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Inhalt Zwischen Herodot von Halikarnassos, dem ,Vater der 

Geschichtsschreibung‘, dessen Historien zwar die Kriege zwischen den 

Persern und den Griechen zum Hauptgegenstand haben, daneben aber 

auch Ethnographischem, Kulturgeschichtlichem und Mythisch-

Legendärem Raum geben, und Xenophon von Athen, der mit seinen 

lebendig und anschaulich erzählten, aber wenig analytischen Hellenika 

ausdrücklich an Thukydides anschließt, entwickelt dieser in seiner 

annalistischen Monographie über den Peloponnesischen Krieg (431–

404, Abbruch mit dem achten Buch im Jahre 411/10) eine methodisch 

reflektierte Geschichtsforschung und -schreibung, welche bewusst auf 

literarische Ausschmückungen verzichtet und sich auf die politische 

Geschichte und deren Deutung konzentriert. Einsichten und Methoden 

der Sophistik und der Naturwissenschaften, insbesondere der Medizin 

aufgreifend, sucht er eine Erkenntnis der Geschichte aus der Natur des 

Menschen und den wirkenden Kräften zu gewinnen und dem Leser als 

,Besitz für immer‘ weiterzugeben. So nimmt er die wissenschaftliche 

Historiographie des 19. Jahrhunderts vorweg. 

Literatur Text: Thucydidis historiae. Iterum recognovit brevique adnotatione critica 

instruxit Henricus Stuart Jones. Apparatum criticum correxit et auxit 

Johannes Enoch Powell. I–II, Oxonii 21942. 

Kommentar: A. W. Gomme, A. Andrewes, K. J. Dover, A Historical Commentary 

on Thucydides. I–VI, Oxford 1945–1981. 
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